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Fit in den Winter mit der
Damenriege TV Sissach 35+

Das Training für alle Frauen ab 35.
Winterfit bietet die perfekte Kombination aus Kraft, Koordination und
Beweglichkeit mit Gleichgesinnten und viel Spass.

Wann: Montag 20.00 bis 21.30 Uhr
Wo: Untere Bützenenhalle, Sissach
5. Januar 2026 – 23. März 2026

Kosten: CHF 5.00 pro Training
(Mitglieder TV Sissach kostenlos)
Anmeldung ist nicht erforderlich.
www.tvsissach.ch/damenriege



S‘Neuscht  4/2025 3

Liebe Besucherin, lieber Besucher des «Cirque de Sissach»

Der «Cirque de Sissach 2025» in der
Sporthalle Tannenbrunn ist Geschichte,
Vereinsgeschichte, Herzensgeschichte.
 

Sie gehörten zu den über 1500 Gästen, die wir in vier Vorstellungen, drei 

davon ausverkauft, mit Akrobatik, Musik, Spass und Zirkusmagie begeistern 

konnten. Für den Musikverein und Turnverein war dies ein tolles Gemein-

schaftsprojekt und zugleich der letzte Grossanlass im Rahmen der Feierlich-

keiten zu 800 Jahren Sissach und 500 Jahren Reformierte Kirche St. Peter. 

Apropos Gemeinschaftsprojekt. Gemäss Chronik ist es 131 Jahre her, seit 

der Musikverein den Turnerabend musikalisch untermalte und dafür eine 

Gage von 30 Franken erhielt (siehe S‘Neuscht 3/2025 Seite 22).

Rund 2500 bunte Wimpel, Lichterketten und viele kleine Dekorationsdetails 

liessen die Illusion eines echten Zirkuszelts im Tannenbrunn entstehen und 

tauchten die Arena in die Magie der Manege.

Wir bedanken uns herzlich für Ihren Besuch und die Wertschätzung, die 

Sie uns mit grossem Applaus und Standing Ovations entgegengebracht 

haben. Es waren emotionale Momente, die noch lange nachhalten werden.

Nun wünschen wir Ihnen eine besinnliche Adventszeit voller Ruhe und 

Vorfreude sowie frohe Festtage im Kreise Ihrer Liebsten. Starten Sie gut ins 

neue Jahr und bleiben Sie gesund!

Auf ein klingendes und sportliches 2026!

Musikalische und sportliche Grüsse

Ihr Turn- und Musikverein Sissach
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HASLER BAULEITUNGEN GmbH
	 Reuslistrasse 33     4450 Sissach

Tel 061 971 84 50  /  Natel 079 326 85 23  /  Fax 061 971 40 42  /  hasler_bauleitungen@bluewin.ch

Ihr Partner für:
â 	Bauleitungen von
	 Neubauten/Umbauten/Renovationen
â 	Devisierungen
â 	Bauberatungen
â 	Kostenberechnungen

Rizzelli Zelte	 Zelte und Festmobiliar
www.rizzelli-zelte.ch	 079/688 30 77

Wiesner Gartenbau

Telefon	 079 658 20 97	 Dammstrasse 3A
info@wiesner-gartenbau.ch	 4455 Zunzgen
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Einladung
81. Riegenversammlung der Männerriege
Geschätzte Ehrenmitglieder und Männerriegler
Wir laden Euch herzlich ein zur Riegenversammlung der Männerriege am

Freitag, 16. Januar 2026 im Zelglihof
Sitzungsbeginn 19.00 Uhr

Traktanden
	 1.	 Appell und Wahl der Stimmenzähler
	 2.	 Protokoll der letzten Riegenversammlung vom 17. Januar 2025
	 3.	 Genehmigung der Jahresberichte 2025 von
	 	 - Riegenpräsident
	 	 - Hauptleiter
	 	 - Präsident der Spielkommission
	 	 - Leiter der Wandergruppe
	 4.	 Abnahme der Jahresrechnung 2025 und des Revisorenberichtes
	 5.	 Genehmigung des Budget 2026 und Festsetzung des Riegenbeitrages
	 6.	 Mutationen
	 7.	 Wahl des Riegenvorstandes und der Spielkommisson
	 8.	 Genehmigung des Jahres- und Spielprogrammes 2026
	 9.	 Behandlung von Anträgen
	 10.	 Ehrungen und Auszeichnungen
	 11.	 Diverses

Männerriege / Frauenriege 

Einladung
Riegenversammlung der Frauenriege
Geschätzte Ehrenmitglieder, Riegenmitglieder und Interessierte
Wir laden Euch herzlich ein zur Riegenversammlung der Frauenriege am

Freitag, 16. Januar 2026 im Pfarrsaal, Pfarrgasse 1
Sitzungsbeginn 19.00 Uhr

Traktanden
	 1.	 Appell und Wahl der Stimmenzähler
	 2.	 Protokoll der letzten Riegenversammlung vom 17. Januar 2025
	 3.	 Jahresberichte 2025
	 4.	 Jahresrechnung und Revisorenbericht
	 5.	 Budget, Festsetzung des Riegenbeitrages und Festlegung der Ausgabenkompetenz des Vorstandes
	 6.	 Mutationen
	 7.	 Wahlen: Vortstand, Präsidentin, Leiterinnen, Wahlvorschläge an die GV des TVS
	 8.	 Jahresprogramm 2026
	 9.	 Behandlung von Anträgen
	 10.	 Ehrungen und Auszeichnungen
	 11.	 Diverses

Der Vorstand der Frauenriege hofft möglichst viele
Riegenmitglieder begrüssen zu können.

Anschliessend gemütliches Beisammensein und kleiner
fakultativer Imbiss.
Bitte Anmeldung für den Imbiss bis 3. Januar 2026 an:
Yvonne Schaffner 061 971 34 90 oder y.schaffner@bluewin.ch •

Wir hoffen
, möglichst 

viele Rie
genmitglieder

 begrüss
en zu dü

rfen. •
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axova.ch 0800 400 222

Wir geben Ihrem  
Dach Sonnen-Power. 
Ihr Dach kann mehr! Mit einer Axova- 
Solaranlage erzeugen Sie Strom,  
sparen Geld und senken Energiekosten.  
Einfach, effizient, nachhaltig.

Jetzt informieren unter: axova.ch
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Protokoll
80. Riegenversammlung Männerriege 2025
Freitag, 17. Januar 2025, 19.00 Uhr, Zelglihof, Sissach
Zur heutigen Generalversammlung haben sich 37 Männerriegler im 
Zelgli bei Familie Wiedmer eingefunden. Auf den Tischen liegen das 
Jahresprogramm, die Rechnung 2024 und das Budget 2025 auf.
Peter Dieterle

1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
Der Präsident Martin Hauswirth begrüsst 
alle Anwesenden, speziell den Zentral-
präsidenten TVS Jan Röthing, sowie die 
Ehrenmitglieder Jürg Chrétien, Markus 
Chrétien, Rolf Cleis, Peter Dieterle, Leo 
Ebnöther, Hanspeter Eschbach, Martin 
Häberli, Peter Hasler, Hanspeter Kottmann, 
Bärti Lurz, Daniel Senn und Tom Wernli.  
6 Mitglieder haben sich entschuldigt. 
Als Stimmenzähler werden Max Huber und 
Hansruedi Zweifel gewählt.

2. Genehmigung des Protokolls der letzten 
Riegenversammlung vom 19.01.2024
Das Protokoll der 79. Riegenversammlung 
vom 19. Januar 2024 wurde im S’Neuscht 
in der Dezember Ausgabe 2024 publiziert. 
Es wird genehmigt und mit Applaus dem 
Protokollschreiber Peter Dieterle verdankt.

3. Genehmigung der Jahresberichte 2024 
Die Jahresberichte werden vorgelesen und 
anschliessend verdankt.

Riegenpräsident (Martin Hauswirth) 
Die Nachforschungen unseres Historikers 
Matthias Manz im Archiv hat ergeben, dass 
unsere Männerriege im Jahr 1888 gegründet 
worden und folglich 136 Jahre alt ist. 
Für den traditionellen Eierläset sammelten 
wir Eier und Bargeld. Nach der Turnstun-
de vom 10. April fand das Eiersalatessen 
gemeinsam mit der Frauenriege statt. Es 
wurden 122 Eier vertilgt.
Für das Nordwestschweizer Schwingfest in 
Lausen beteiligten wir uns als Helfer mit 15 
Männerrieglern. Als Dank kamen wir am 9. 
November in den Genuss des Helferfestes.
Am 3. Juli besammelten sich auf dem 
Gemeindeplatz 14 Velofahrer zum Velo-
bummel. In der Bierkellerhütte erwarteten 
uns anschliessend 16 weitere Mitglieder zu 
Speis und Trank.
Am 9. August fand unser Jahrgängerhock 
statt, eingeladen von den 20 Jubilaren 
unserer Riege. 62 Teilnehmer folgten der 
Einladung zu feinem Essen und vielen an-
geregten Gesprächen. 
Am TV-OL, organisiert vom TV Rothenfluh, 
starteten 4 Männerriegler. Martin Häberli 
kam auf den sehr guten 3. Rang bei den 
Herren 50+.

22 Teilnehmer starteten am 21. September 
zur 2-tägigen Turnfahrt, organisiert von 
Peter Bruttel. Mit 6 Kanus paddelten wir 
von Eich nach Sempach und weiter quer 
über den See nach Nottwil. Nach dem 
Mittagessen im Paraplegikerzentrum er-
lebten wir eine virtuelle Führung durch eine 
Wohngruppe. Am Nachmittag wanderten 
wir von Buttisholz bis zum Sportzentrum von 
Willisau. Am Sonntag stand eine abwechs-
lungsreiche Stadtführung mit der Besteigung 
des Kirchturms auf dem Programm. Nach 
dem Abstieg von der Turmspitze wurden 
wir mit Jodelgesang eines Frauenchors 
empfangen. Nachdem sich alle mit Willisau-
erringli eingedeckt hatten, gab es nach dem 
feinen Mittagessen als Überraschung ein 
Soloständli der Dirigentin des Frauenchors 
und anschliessend ein Umzug mit Pferd-
fuhrwerken und Hürlimann-Oltimertraktoren 
durch‘s Städtli.
Schweizermeisterschaften in Lausen: 32 
Mitglieder leisteten während 450 Stunden 
Auf- und Abbauarbeiten sowie Einsätze 
während dem Anlass. Früher wurden für 
Lastentransporte und Aufbauten dieser min-
destens 22 Tonnen Material Elefanten und 
Pferde verwendet; heute in der modernen 
Gesellschaft sind es Männerriegler!

Hauptleiter (Bärti Lurz und Martin Häberli)
Am 10. Januar starteten wir ins Vereinsjahr, 
39 Turnstunden später, am 18. Dezember, 
turnten wir zum letzten Mal, verbunden mit 
dem traditionellen Abschlussapéro.
Einige Male besuchten uns ein paar Turner 
der Aktivriege / 35+ um mit uns gemeinsam 
zu turnen.
Im 1. Halbjahr hatten wir einen erfreuli-
chen Schnitt von 23.6 Teilnehmern in den 
Turnstunden. Im 2. Halbjahr ist dann der 
Schnitt auf 20.4 gesunken. Zur Auflockerung 
unserer Turnstunden hatten wir zweimal 
Gastleiterinnen aus dem Team Aerobic. 
Am 6. November trainierten wir unter der 
Leitung von Laura und Maria Schnetzler Ko-
ordination, Gleichgewicht und Kraft. Am 11. 
Dezember übten wir mit Maya Innerbichler 
Dehnen, Kraft und Ausdauer.
Turnfeste/Fit+Fun 2024: Es gab nur eine ein-
zige Startmöglichkeit beim Regionalturnfest 
in Ettingen. Bei unserer Anreise am Freitag-
nachmittag schüttete es wie aus Kübeln. 

Wir starteten mit 9 Männerrieglern bei den 
Senioren (55+) in der zweiten Stärkeklasse 
in allen drei Fit+Fun-Disziplinen. Mit einer 
Gesamtnote von 28.61 belegten wir den 
sensationellen 2. Schlussrang.

Spielleiter (Thomas Löffel)
Die Faustballtruppe kann weiterhin mit 2 
Teams die Meisterschaft bestreiten.
Resultate Meisterschaften und Turniere:
Gwaage-Cup Sissach: Rang 1 von 5.
39. Hallenturnier Sissach: 6 Gastteams und 
2 Sissacher Mannschaften. Für die Sissacher 
waren die meisten Gastteams zu stark. Wir 
belegten die Ränge 6 und 8.
Wintermeisterschaft 2. Liga Grossfeld und 
Senioren Kleinfeld 23/24:
Kleinfeld: starke Gegner verhinderten eine 
bessere Platzierung. Rang 8 von 11.
Grossfeld: Auch in der höher als üblichen 
Liga sind wir kein Kanonenfutter. Wir 
konnten sogar Siege gegen Allschwil und 
Frenkendorf einfahren. Rang 8 von 9.
Sappeten Cup Bubendorf: Durchs Band 
schwache Leistungen von allen Spielern 
ergaben nur wenig Spielpunkte. Resultat 
letzter Platz. Rang 6 von 6.
Sommermeisterschaft Grossfeld und Kleinfeld:
Kleinfeld: Nach verhaltenem Start, drehte 
das Team auf. Rang 3 von 6.
Grossfeld: Statt Senioren-Grossfeld wurde 3. 
Liga angeboten. Mit Ausnahme der Überflie-
ger Biel-Benken/Therwil konnte jeder jeden 
schlagen. Rang 5 von 6.
Netzi Trophy Eiken: Die Fricktaler waren 
mehrheitlich stärker als wir. Wie die Rang-
liste gemacht wurde, ist mir jetzt noch ein 
Rätsel. Platz 8 von 9.
Turnier Lausen: Gegen das schwache Di-
egter Team gab es viele Spielpunkte. Rang 
4 von 7.
Wintermeisterschaft 3. Liga und Senioren-
Kleinfeld 24/25: 
Beide Teams sind gut in die Meisterschaft 
gestartet.
Kleinfeld: Altbekannte Teams, jeder kann 
jeden schlagen. Aktuell Rang 3 von 10.
Grossfeld: Hier gilt das Motto Jung gegen 
Alt (Laus/Si). Aktuell Rang 2 von 6.

Wandergruppe (Bärti Lurz)
Im vergangenen Jahr waren wir 25-mal in 
der freien Natur, nicht nur im Baselbiet, auch 
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in unseren Nachbarkantonen Aargau, Solo-
thurn, Basel, Jura, Luzern und Bern waren 
wir unterwegs. 
Die 2-tägige Wanderung führte uns in die 
Urschweiz zum Hochmoor Rothenthurm 
und Aegerisee. Das Frauenreisli genossen 
wir im Grossen Moos mit der Besichtigung 
einer Gemüserei, Mittagessen auf einem 
Bauernhof und Schifffahrt auf dem Bielersee. 
Für unsere Mitglieder, welche aus verschie-
denen Gründen mit den Wanderzeiten 
kürzertreten müssen, organisieren unsere 
Wanderleiter, sofern möglich, jeweils eine 
Kurzwanderung von ca. 1 Stunde Wan-
derzeit.
Auf Ende 2024 ist Hans Eglin als Wander-
leiter nach 15 Jahren Wanderleitererfahrung 
mit 36 Tagesausflügen zurückgetreten. 
Er war während 5 Jahren Leiter unserer 
Gruppe. Einer Tradition folgend, wird in den 
allermeisten Fällen nach dem Mittagessen 
gemeinsam ein Lied gesungen. Dies unter 
der fachmännischen Leitung von Ernst Abt. 
Nun hat Ernst ebenfalls auf Ende 2024 die-
ses Amt als „Sängervater“ niedergelegt. Der 
dritte Rücktritt auf Ende Jahr erfolgte durch 
Ernst Bösiger. Nach 19 Jahren hat er die 
Leitung als „Würfelvater“ an Werner Mahrer 
übergeben.

4. Abnahme der Jahresrechnung 2024 
und des Revisorenberichtes
Unser Kassier Thomas Dummermuth er-
klärt uns die Rechnung 2024, die statt dem 
budgetierten Verlust von 4‘600.- mit einer 
Vermögensabnahme von 2‘657.69 Franken 
abschliesst. Der Grund für die Abweichung 
vom Budget wird uns im Detail erklärt. 
Der neue Vermögensstand per 31.12.2024 
beträgt neu Fr. 39‘141.77
Die Rechnungsrevisoren Kathrin Hasler und 
Christian Degen haben die Jahresrechnung 
geprüft. Nach dem Dank an den Kassier 

Thomas Dummermuth für die sauber ge-
führte Buchhaltung wird die Jahresrechnung 
einstimmig angenommen. 

5. Genehmigung des Budgets 2025 und 
Festsetzung des Riegenbeitrages
Der Kassier Thomas Dummermuth legt uns 
das Budget 2025 mit Mehrausgaben von Fr. 
7‘000.- Franken vor. Erwarteten Ausgaben 
von Fr. 12‘950.- stehen Einnahmen von Fr. 
5’950.- gegenüber.
Die Mehrausgaben sind begründet durch 
die Beiträge an die Teilnehmer und Schlach-
tenbummler ans ETF 2025 in Lausanne 
sowie für den Umbau des Penaltystüblis.
Es werden Fr. 2‘000.- an die Turnfahrt, Fr. 
1000.- an die Wandergruppe und Fr. 800.- 
an den Velobummel ausbezahlt.
Jan Röthing informiert uns, dass wir mit 
einem höheren als erwarteten Beitrag für 
die geleistete Arbeit an der schweizerischen 
Aerobic Meisterschaft 2024 in Lausen rech-
nen können.
Der Jahresbeitrag beträgt wie schon im letz-
ten Jahr 100 Franken. Nach den Abgaben an 
den Zentralvorstand und den STV verbleiben 
in der Riegenkasse noch Franken 5.50 pro 
zahlende Mitglieder.
Das Budget und der Riegenbeitrag werden 
mit Applaus genehmigt.

6. Mutationen
Peter Dieterle informiert uns über die 
Veränderungen des Mitgliederbestandes. 
Neu sind Stephan Fässler, Jürg Rudin sowie 
Fredi Schödler in die Männerriege eingetre-
ten. Wir heissen alle neuen Mitglieder mit 
Applaus willkommen.
Bernhard Bubendorf hat vom Aktiv- zum 
Passivmitglied gewechselt.
Verstorben ist in diesem Jahr Ernst Messerli, 
Ehrenmitglied und zweitälteste Mitglied. 
In Gedanken an ihn erheben wir uns für 

eine Schweigeminute. Somit ergibt sich ein 
Bestand von 96 Mitgliedern, davon sind 62 
Turnende auch in der Wandergruppe.

7. Wahl des Vorstandes und der Spiel-
kommission 
Für die nach der Pause anstehenden 
Wahlen wird Tom Wernli mit Applaus zum 
Wahlpräsidenten ernannt. 
Es stellen sich die folgenden Vorstands-
mitglieder weiterhin zur Wiederwahl und 
werden fürs folgende Vereinsjahr 2025 
bestätigt. 
Präsident	Martin Hauswirth 
Vizepräsident	 Peter Fürer
Kassier	 	 Thomas Dummermuth 
Hauptleiter	 Bärti Lurz
Wanderleiter	 Bärti Lurz
Spielleiter		 Thomas Löffel
Peter Dieterle verlässt den Vorstand nach 30 
Jahren. Als Ersatz hat sich Stefan Kamber be-
reit erklärt sein Amt zu übernehmen. Er wird 
mit Applaus in den Vorstand aufgenommen 
Martin Hauswirth wird von allen Anwesen-
den zum Präsidenten bestätigt. 
Die anwesenden Mitglieder verdanken 
das grosse Engagement des Vorstands mit 
einem Applaus.
Für die Spielkommission stellen sich wie-
derum Thomas Löffel und Jürg Chrétien zur 
Verfügung.

8. Genehmigung des Jahres- und Spiel-
programmes 2025
Nachstehend ein Auszug aus dem Pro-
gramm 2025:
17.1. - 80. Riegenversammlung im Zelglihof
22.3. - 161. Generalversammlung TVS 
22.3. - 40. Sissach Faustball-Hallenturnier 
1.5. - Schweiz bewegt 
13.5. - Fit- und Fun-Cup BL in Lupsingen
16.-18.5. - MEGA – Gewerbeausstellung
12.-15.6. - ETF Lausanne Faustball

«Cirque de Sissach»
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Fusspflege/Diabetesberatung
Fusspflege bei Personen mit einem  Diabetes kann 
über die Grundversicherung der Krankenkasse  zu 
100% abgerechnet werden abzgl. Selbstbehalt.

Simon Schäfer
dipl. Pflegefachmann HF
Diabetesfachberater
dipl. Fusspfleger SFPV

Kulmackerweg 16, 4450 Sissach
079 385 32 25 
dia.fuss@bluewin.ch
www.dia-fuss.ch

19.-22.6. - ETF Lausanne Fit & Fun
2.7. - Velobummel, Postplatz Sissach, 18 Uhr
8.7. - Jahrgängerhock 
22.8. - OL TVS/ Rothenfluh
6./7.9. - Turnfahrt, Tom Wernli, Gebiet Jura
27.-30.11. - Turner- und Musikabend ZVS 
und MVS
13.12. - Altjahreshock TV Sissach
16.1.2026 - 81. Riegenversammlung MRS 
im Zelgli

Wir erhalten jetzt einen kurzen Besuch von 
Laura Schnetzler, Matthias Neidhart und Da-
vid Fürer und unterbrechen die GV für kurze 
Zeit. Sie benutzen die Gelegenheit uns über 
die Organisation und das Programm des 
geplanten, gemeinsamen Turnerabends mit 
dem Musikverein zu informieren.

9. Altersstruktur in TVS (Riege 35+)
Der Vorstand hat im Juni/Juli eine Umfrage 
zum Thema Altersstruktur im Turnverein und 
Versand von der Vereinszeitschrift S’Neuscht 
gemacht. Von den 87 verschickten Fragebö-
gen sind 48 ausgefüllt und zurückgeschickt 
worden. Aufgrund der Auswertung hat der 
Vorstand beschlossen, gleich wie die Frau-
enriege, nichts zu unternehmen.

Du möchtest gerne 
Passivmitglied

des TV Sissachs werden?

Zögere nicht und
melde dich mit dem
untenstehenden QR-Code 
direkt an!

10. Gründung MRS 1888
Unser Mitglied und Historiker Matthias Manz 
hat die Entstehungsgeschichte der Män-
nerriege anhand von alten Dokumenten 
recherchiert und in minuziöser Kleinarbeit 
zusammengefasst. Unter dem Titel „Sieben 
Mal gegründet hält besser“ ist sein Bericht 
im S’Neuscht publiziert worden. Dort lesen 
wir:
„Gemäss Protokoll des Turnvereins Sissach 
wird am 2. Juni 1888 beschlossen, dass 
Ehren- und Passivmitglieder ein Männer-
turnen mit einer Turnstunde pro Woche 
durchführen können.“ Aus dem Jahres-
bericht 1888 geht hervor, dass die Män-
nerriege «mit eigener Verwaltung und 
eigenen Statuten» gegründet worden sei. 
Seit diesem Jahr wissen wir also offiziell, 
dass die Männerriege im Jahr 1888 ge-
gründet wurde.

11. Behandlung von Anträgen
Es sind keine Anträge eingegangen. 

12. Ehrungen und Auszeichnungen
Martin Hauswirth dankt allen Turnstun-
denleitern für die abwechslungsreichen 
Turnstunden und den Vorstandkollegen 

für die unkomplizierte Zusammenarbeit. 
Ebenso spricht er seinen Dank aus an all 
die stillen Helfer.
Peter Dieterle hat den Vorstand nach dreis-
sig Jahren verlassen. Martin Hauswirth ehrt 
ihn mit einer kleinen Laudatio und übergibt 
ihm einen Geschenkkorb.
13. Diverses
Es ist die Auffassung vom Zentralvorstand, 
dass der Datenschutz von jedem Verein 
selber bearbeitet werden soll. Der Vorstand 
hat entschieden, dass gleich wie die Frauen-
riege ein neues Formular «Beitrittserklärung 
Turnverein Sissach TVS» erarbeitet werden 
soll.
Die Turnveteranen-Vereinigung Baselland 
feiert ihren 100. Geburtstag. Markus Graf 
verteilt die Jubiläumszeitschrift und wirbt 
dafür, dass alle Pensionierten Mitglieder 
werden.
Der Schaukasten des Turnvereins wird er-
neuert. Güx nimmt gerne Pokale etc. zum 
Ausstellen entgegen.
Nach Max ist es schön zu helfen, wenn 
nötig. Allerdings war der Einsatz an den 
Aerobic Schweizermeisterschaften in Lausen 
an unserer oberen Grenze. •
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Protokoll
Riegenversammlung Frauenriege 2025
Freitag 17. Januar 2025, 18.45 Uhr, Restaurant Linde in Sissach.
Wie in den Vorjahren traffen wir uns um 18.45 Uhr zum traditionellen fakulta-
tiven Nachtessen und um 20:30 Uhr begrüsste Yvonne Schaffner die zahlreich 
erschienenen Mitglieder, Ehren- und Passivmitglieder und eröffnet die Riegen-
versammlung 2025. 
Christine Lurz
Entschuldigt haben sich 9 Riegenmitglieder.

Yvonne Schaffner stellt fest, dass die Ein-
ladung persönlich per Brief und mit der 
Veröffentlichung in der Vereinszeitung 
„S’Neuscht“ Nr. 4/2024, Seiten 11-13, termin-
gerecht und laut Statuten erfolgt ist.
Zur vorliegenden Traktandenliste werden 
keine Änderungswünsche geäussert. 
Während der Riegenversammlung wird das 
OK des im November stattfindenden Musik-
Turnerabends vorbeikommen und uns über 
den aktuellen Stand der Vorbereitungen 
informieren.

1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
Laut Präsenzliste sind 34 stimmberechtigte 
Frauen anwesend. Das Einfache Mehr be-
trägt 18 Stimmen.
Stimmenzählerinnen: Martina Chrétien und 
Käthi Sutter werden ohne Gegenvorschlag 
und mit Applaus einstimmig als Stimmen-
zählerinnen gewählt.
Wahlpräsidentin: Einstimmig und ohne 
Gegenvorschlag wird Evelyne Sutter zur 
Wahlpräsidentin bestimmt.

2. Protokoll der letzten RV vom 19.01.2024
Das Protokoll der Riegenversammlung vom 
19.01.2024 wurde im „S’Neuscht“ 4/2024, 
Seiten 11-13 publiziert. Das Protokoll wird 
einstimmig genehmigt und mit Applaus 
verdankt.

3. Jahresbericht 2024
Yvonne Schaffner hält Rückschau über das 
vergangene Vereinsjahr.
Turnbetrieb:
Einmal mehr bot unser eingespieltes Leite-
rinnen-Team, Jacqueline, Doris, Gaby und 
Anita in 33 Turnstunden ein vielseitiges und 
kurzweiliges Programm.
Vier Turnerinnen nahmen am Zunzger 
Waldlauf teil. Auch am Wiesenberglauf 
und am Hallwilerseelauf starteten einige 
von uns.
Chronologie der wichtigsten Vereinsge-
schehnisse:
- Zum traditionellen Spargelessen am 15. 
Mai gelangten 28 Mitglieder mit viel Wet-
terglück zu Fuss und per Bahn nach Liestal 
ins Restaurant Bären.

- Viel Spass hatten wir beim Eiereinsammeln 
für den Eierläset am 7. April sowie bei der 
Mithilfe in der Küche, beim Servieren oder 
beim Abwasch anlässlich des Eierdätsch‘s 
im Altersheim.
- Der Sommerbummel führte uns bei nicht 
sonderlich sommerlich heissen Temperatu-
ren nach Liestal ins Restaurant Kaserne. Die 
vorsorglich eingepackten	 Regenjacken 
und Schirme kamen glücklicherweise doch 
nicht zum Einsatz.
- Sechs Kolleginnen haben Mitte Juni am 
Festbankett des Nordwestschweizerischen 
Schwingfestes in Lausen mitgeholfen. 
Ihr Einsatz wurde grosszügig mit einem 
Finanzbeitrag in unsere Kasse und einem 
Helferfest verdankt.
- Die Vereinsreise vom 29. Juni führte 
uns ins Berner Oberland. Hoch über dem 
Lauterbrunnental wanderten wir von der 
Grütschalp auf die Winteregg. Infolge einer 
Fahrleitungsstörung mussten unsere beiden 
Reiseleiterinnen spontan eine Lösung für das 
weitere Reiseprogramm finden.
- Turnerischer Höhepunkt war dieses Jahr 
bestimmt die SMA in Lausen vom 26. und 
27. Oktober. Mit 780 Turnenden und über 
2‘000 Zuschauern eine organisatorische 
grosse Herausforderung.
- Am 27. November organisierten wir zu-
sammen mit dem Samariterverein Liestal 
einen „Refresherkurs“ in Erste Hilfe, da un-
sere Turnhalle durch einen anderen Verein 
besetzt war.
- Wiederum mit einem Spaziergang entlang 
der Adventsfenster beendeten wir das  
Vereinsjahres am 18. Dezember. Herzlichen 
Dank an Rosmarie Wüthrich für das aufwär-
mende Kürbissüppchen unterwegs und an 
Marianne Abt, dass wir 29 Frauen anschlies-
send in ihrer warmen Stube Platz nehmen 
durften und uns bei einem feinen Apéro und 
herrlich duftendem selbstgebackenen Brot 
den Abend beschliessen durften.
Finanzen:
Verschiedene Arbeitseinsätze wie das 
Eierläset und das NWS-Schwingfest haben 
unserer Vereinskasse namhafte Einnahmen 
gebracht. Yvonne dankt allen Helferinnen 
herzlich.

Der Jahresbericht der Präsidentin wird 
von Elsa herzlich verdankt und von der 
Versammlung mit Aufstehen und Hände-
schütteln genehmigt.

4. Jahresrechnung 2024 und Revisoren-
bericht
Carmen Graf verteilt und erläutert die Jah-
resrechnung 2024:
Ausgaben von CHF 2‘402.90 stehen Ein-
nahmen von CHF 2‘879.84 gegenüber und 
es ergibt sich ein Gewinn von CHF 476.94. 
Budgetiert war ein Verlust von CHF 2‘185.00. 
Das positive Ergebnis resultiert vor allem 
aufgrund der Einnahmen von total 1‘623.53 
aus Mithilfen bei Anlässen (Eierläset, 
NWS-Schwingfest), welche nicht budgetiert 
waren, Spenden von Ehrenmitgliedern und 
Turnerinnen sowie Minderausgaben beim 
Materialaufwand und Honorare Turnstun-
den/Kurse.
Das Vermögen der Frauenriege beträgt per 
31.12.2024 CHF 24‘201.65.
Elsa Fisler verliest den von Kathrin Hasler 
und Oliver Biedert verfasste Revisorenbericht 
vom 9. Januar 2025.
Die Jahresrechnung 2024 wird einstimmig 
genehmigt und Carmen Graf mit Applaus 
für ihre Arbeit gedankt.

5. Budget, Festsetzung des Riegenbei-
trages und Festlegung der Ausgaben-
kompetenzen des Vorstandes
Budget:
Carmen Graf erläutert das von ihr erstellte 
Budget 2025, welches Mehrausgaben von 
CHF 2‘225.00 vorsieht.
Für Mithilfe bei Anlässen hat sie wiederum 
keine Einnahmen budgetiert.
Ausstehend ist ein ev. Beitrag für unseren 
Arbeitseinsatz an der SMA. Dessen Höhe 
ist z.Z. noch nicht bekannt.
Für das Jahr 2025 müssen wir einmalig CHF 
5.50 pro Turnerin weniger an den
BLTV abliefern. Deshalb sind die Mitglieder-
beiträge mit CHF 605.00 höher budgetiert 
als in den Vorjahren.
Etwas höher budgetiert wurden die Posten 
„Honorare Turnstunden/Kurse“ sowie „Aus-
lagen Anlässe“, da mit Mehrauslagen für 
den Turnerabend zu rechnen ist.
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Das vorliegende Budget 2025 mit einem 
Verlust von CHF 2‘225.00 wird einstimmig 
genehmigt.
Festsetzung des Riegenbeitrages:
Trotz budgetiertem Verlust von CHF 2‘225.00 
für das Jahr 2025 wird der Riegenbetrag 
einstimmig bei CHF 100.00 belassen.
Festlegung der Ausgabenkompetenz des 
Vorstandes:
Die Ausgabenkompetenz des Vorstandes 
von CHF 1‘000.00 (unverändert) wird ein-
stimmig gutgeheissen.

Musik-Turnerabend 2025 - Cirque de 
Sissach 2025
Die Riegenversammlung wird kurz unterbro-
chen. Laura Schnetzler, Mathias Neidhart 
und David Fürer informieren uns über den 
Stand der Vorbereitungen zum gemeinsa-
men Anlass. Dieser findet unter dem Motto 
„Cirque de Sissach“ vom 27. bis 29. Novem-
ber 2025 (vier Vorstellungen) statt. 
Geplant ist die Aufführung im Tannbrunn. 

Diese Lokalität benötigt jedoch viel Infra-
struktur (Tribüne, Licht, Musikanlage), was 
mit hohen Kosten verbunden ist. Das OK ist 
jedoch zuversichtlich, dass das benötigte 
Geld durch Sponsoring zusammenkommt. 
Als Alternative bleibt die Bützenen-Halle. 
Hier sind allerdings weniger Besucherplätze 
möglich, da der Musikverein ca. 20 % an 
Platz benötigt. Es wird angeregt, ev. mit 
anderen Riegen eine Nummer zusammen 
einzuüben, damit der Abend nicht zu lange 
wird. Für die Festwirtschaft werden noch 
Leute gesucht.

6. Mutationen
Eintritte: 2
	 Bruttel Heidi, Meyer Beatrice
Austritte Aktive: keine
Übertritt Aktiv zum nicht mehr turnenden 
Mitglied (Passivmitglied TVS): 3
	 Citino Marisa, Gisin Margrit,
	 Zettel Edith	

Übertritt vom aktivturnenden zum nicht mehr 
turnenden	 Ehrenmitglied: 1
	 Schmutz Elsy
Austritte Ehrenmitglieder verstorben: 2
	 Chrétien Susy V25.04.2024
	 Degen Heidi V10.09.2024
Stand:
	 Aktiv-Mitglieder	 	 36 	 	
	 (30 Aktive/6 Ehrenmitglieder)
	 Nicht turnende Ehrenmitglieder	 8
	 Total Mitglieder 17.01.2025	 44
Mit einer Schweigeminute gedenken wir 
unseren beiden Ehrenmitglieder Susy
Chrétien und Heidi Degen.

7. Wahlen: Vorstand, Präsidentin, Leiterin-
nen, Wahlvorschläge an die GV TVS
Yvonne Schaffner übergibt das Wort der 
Wahlpräsidentin Evelyne Sutter und bittet 
sie, die Wahlen durchzuführen.
Vorstand:
Die bisherigen Vorstandsmitglieder Yvonne 
Schaffner (Präsidentin), Elsa Fisler (Vizeprä-

«Cirque de Sissach»
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Olga Pilia Hauptstrasse 93
4450 Sissach
Telefon 061 971 51 41

www.coiffure-chic.ch

sidentin), Jacqueline Führer (Hauptleiterin), 
Carmen Graf (Kassierin), Christine Lurz (Ak-
tuarin) und Doris Röthing (Beisitzerin) werden 
in globo einstimmig wiedergewählt.
Präsidentin:
Yvonne Schaffner wird mit Standing Ovation, 
einstimmig und mit grossem Applaus als 
Präsidentin bestätigt.
Leiterinnen:
Die Turnleiterinnen Jacqueline Fürer (Haupt-
leiterin/Vorstand), Doris Röthing (Turnlei-
terin/Beisitzerin Vorstand), Gaby Häberli 
(Turnleiterin) und Anita Businger (Turnleiterin) 
werden von der Versammlung mit grossem 
Applaus einstimmig wiedergewählt.
Evelyne Sutter dankt dem Vorstand für seine 
Arbeit und allen Turnleiterinnen für ihre ab-
wechslungsreichen Turnstunden während 
des Jahres.
Yvonne Schaffner dankt Evelyne Sutter für 
die Durchführung der Wahlen.
Wahlvorschläge an die GV TVS gibt es keine, 
da Yvonne Schaffner von Amtes wegen 
dabei ist.
		
8. Jahresprogramm
Jacqueline Fürer hat das Turnprogramm bis 
Juni 2025, welches auch auf der Homepage 
aufgeschaltet ist und bei Änderungen aktu-
alisiert wird, allen gemailt oder abgegeben. 
Spezielle Anlässe sind ebenfalls vermerkt.
Achtung: die Vereinsreise findet am Sams-
tag, 6. September 2025 statt, nicht wie im 
Programm angegeben am 07.09.2025.
- Schweiz bewegt (01.05.25): Die Frauenrie-
ge bietet wiederum Walking zusammen mit 
der Damenriege an. Zudem konnte Doris 
eine Frau gewinnen, welche eine Stunde 
Life Kinetik (Hirntraining durch Bewegung) 
anbietet.
- Spargelessen (14.05.25): Der Vorstand 
ist verschiedentlich angefragt worden, ob 
man für das Spargelessen nicht auch mal 
in ein anderes Restaurant gehen könnte und 
Yvonne stellt das Anliegen der Versamm-
lung zur Diskussion. Nach verschiedenen 
Voten dafür und dagegen stimmen wir ab: 
6 Turnerinnen sind für den Verbleib im Bären 
Liestal, die Mehrheit wünscht einen Wechsel. 
Yvonne wird verschiedene Restaurants an-
fragen, zu welchem Preis sie uns Spargeln à 
discrétion anbieten können. Das Restaurant 
sollte mit einer kleinen Wanderung und für 
jene, die nicht mehr so gut zu Fuss sind, mit 
dem ÖV 	erreichbar sein.
- Mega (16.-18.05.25): Losverkauf in Zwei-
ergruppen
- Sommerbummel (02.07.25): Ziel ist noch 
offen. Yvonne erkundigt sich nach Ideen aus 
der Versammlung (Beizli Nusshof, Alpbad, 
Imhof, Höfli…).
- Vereinsreise (06.09.25):	 Turnusgemäss 
wäre dieses Jahr eine 2-tägige Reise vor-
gesehen. Angesichts der vielen Anlässe 
dieses Jahr, hat sich der Vorstand auf eine 
1-tägige Reise geeinigt. Yvonne erkundigt 



S‘Neuscht  4/2025 13

Innenausbau
Restauration
antiker Möbel
Massivholzmöbel
Beratung + Verkauf
Mitglied des MZ

Stierenmattweg 6
4450 Sissach
Tel. 061 971 54 66
Fax 061 971 54 78

Qualitreu Jörg Affolter - Treuhand
Wuhrweg 38, 4450 Sissach / Mobile 079 396 11 63
www.qualitreu.ch
E-Mail: joerg.affolter@qualitreu.ch

-	 Erledigung kaufm. Belange jeder Art 
-	 Erstellen von Buchhaltungsabschlüssen
-	 Steuerberatung
-	 Erstellen von Steuererklärungen
	 (26 Jahre Tätigkeit bei der Kant. Steuerverwaltung in Liestal)

Qualitreu
Jörg Affolter

sich, ob künftig überhaupt noch 2-tägige 
Vereinsreisen gewünscht  werden. Dies ist 
durchaus noch gewünscht. Die anwesenden 
Frauen möchten es den jeweiligen Orga-
nisatorinnen überlassen, je nach Reiseziel 
eine ein- oder zweitägige Vereinsreise 
anzubieten. Der Vorstand nimmt gerne Vor-
schläge für Reiseziele entgegen. Elsa stellt 
kurz ihren Vorschlag für dieses Jahr vor. Eine 
Reise an den Hallwylersee mit Wanderung, 
Schifffahrt, ev. Schlossbesichtigung. Martina 
Chrétien schlägt vor, eine Liste wie es die 
Männerriege handhabt, zu erstellen, wo 
jedes Vereinsmitglied sich eintragen kann, 
wann es eine Reise organisieren möchte 
und wohin. Für das Jahr 2026 stellen sich 
Martina und Anita für die Organisation zur 
Verfügung.
- Turnerabend (27.-29.11.25): Unsere Turn-
leiterinnen haben sich bereits Gedanken ge-
macht. Gaby und Doris berichten von ihren 
Plänen und fragen gleich in die Runde, wer 
am Turnerabend mitmachen möchte. Stand 
heute sind 17 Frauen dazu bereit.
	
9. Behandlung von Anträgen
Da keine Anträge vorliegen, liest Christine 
den Bericht der Vereinsreise 2024 auf die 
Winteregg vor.
		
10. Ehrungen und Auszeichnungen
Mit Blumen werden geehrt für 10 Jahre 
Mitgliedschaft: Businger Senn Anita und 
Rindlisbacher Monika
für 40 Jahre Mitgliedschaft: Hartl Rita
		
11. Diverses
- Yvonne informiert, dass Jacqueline ges-
tern ihr kaputtes Knie hat operieren lassen 
müssen, deshalb heute nicht anwesend sein 
kann und für einige Zeit als Leiterin ausfällt.
- Ebenfalls im Spital ist Anneliese Watzdorf. 
Yvonne hat eine Karte für sie vorbereitet 
und lässt sie zum Unterzeichnen zirkulieren.
- Yvonne erinnert daran, dass am 22.03.2025 
die Generalversammlung des TVS in Imhof‘s 
Wystübli stattfindet. Sie ermuntert uns Frau-
en, doch auch daran teilzunehmen.
- ETF Lausanne (12.-22.06.25): Wer Interesse 
hat, als Gruppe nach Lausanne zu fahren 
und dort Wettkämpfe oder eine Turn-Show 
anzuschauen, soll sich bei Doris melden.
- Yvonne bedankt sich bei Rita Hartl für das 
Organisieren der Einkehr nach den Turn-
stunden mit einem kleinen Präsent.
- Christine Brogli bedankt sich bei den 
Turnleiterinnen und dem Vorstand für ihre 
Arbeit. Da uns ein schweisstreibendes Jahr 
bevorsteht, übergibt sie jedem ein Tuch zum 
Abtrocknen der Schweissperlen. 

Im Anschluss an den offiziellen Teil der 
Riegenversammlung schauen wir uns auf 
dem Laptop noch Fotos vom vergangenen 
Vereinsjahr und stöbern in alten Fotoalben. 
Schluss der Sitzung: 22:00 Uhr •
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Volleyballriege

VRTV Sissach Jugend
Was 2023 als kleines Experiment begann, ist heute eine starke 
Nachwuchsbewegung: drei Teams, 20 motivierte Mädchen und 
jede Menge Leidenschaft fürs Volleyball.
Susanne Gysin

Als wir im Juni 2023 das Projekt „Ju-
gendförderung“ aufgenommen haben 
und mit einem kleinen Team in unsere 
erste Kleinfeld-Saison gestartet sind, 
hätten wir nicht gedacht, dass wir jetzt, 
in unserer dritten Saison  bereits mit drei 
Teams vertreten sein werden. Die mitt-
lerweile 20 Spielerinnen im Alter von 11 
bis 15 Jahren trainieren jeweils Dienstag 
und Freitag in zwei unterschiedlichen 
Gruppen. So können alle auf ihrem Ni-
veau trainieren und gefördert werden. 
Die Mädchen sind sehr lernfreudig, 
motiviert und engagiert; nicht nur auf, 
sondern auch neben dem Feld. So ha-
ben sie beim Mixed-Turnier, das jährlich 
vom Damen-Team organisiert wird, 
tatkräftig mitgeholfen und auch schon 
einen Schreiberkurs absolviert. In naher 
Zukunft werden wir mit einem Teil der 
Spielerinnen aufs Grossfeld wechseln, 
was neue Herausforderungen mit sich 
bringen wird. Wir freuen uns auf weite-
re, ereignisreiche Stunden zusammen 
in der Halle. •
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Allez Sissach!
Die Teams des VRTV Sissach starten erfolgreich in die Saison
Isabelle Pfister

Volleyballriege

Das Damen-Team bestreitet die aktuel-
le Saison wie erwartet ohne Trainer:in. 
Trotzdem stimmen die Fortschritte im 
Training (Danke an Céline & Annik 
für die Trainings!) und somit auch die 
Leistungen in den Spielen. Nach sechs 
Spielen befindet sich das Team auf dem 
dritten Zwischenrang – und wenn wir 
ehrlich sind, könnte der Punkteabstand 
zum zweiten Platz etwas kleiner sein. 
Dafür muss aber noch weiter an der 
Kaltschnäuzigkeit im Angriff gefeilt wer-
den. Das gute an der Volleyballsaison 
ist ja: Man sieht sich immer zweimal 
pro Saison! Das Damen-Team ist zu-
versichtlich, dass es in der Rückrunde 
noch mehr Punkte holen kann als in 
der Vorrunde.

Fast das Maximum der möglichen 
Punkte hat sich das Mixed-Team bisher 
erspielt. Und das, obwohl das Team 
aufgrund von zwei verletzungsbeding-
ten Ausfällen ohne grosse Erwartungen 
in die Saison gestartet ist. Aus fünf 
Spielen resultieren 14 Punkte – vier klare 
Siege und ein Sieg nach fünf Sätzen. Mit 
dieser Punkte-Ausbeute grüsst Sissach 
in der Easy League von der Tabellenspit-
ze. Was könnte besser laufen?

Das Mixed-Team ist wegen der Verlet-
zungen etwas knapp an Woman-Po-
wer. Deshalb auch den Aufruf an dich:
Liebe:r Leser:in
Spielst du selber gerne Volleyball oder 
kennst jemanden der oder die jeman-
den kennt (und so weiter)? Das Mixed-
Team freut sich über Unterstützung. 
Und nichts ist doch schöner als ein Hob-
by in einem absoluten Gewinner:innen-
Team zu beginnen  •
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Vom “Musik-Tunerabend”
zum “Cirque de Sissach”
Schlusswort des Directeurs
David Fürer 

Am 12.12.2023 fand die erste Bespre-
chung zu unserem gemeinsamen 
Projekt statt. Zu diesem Zeitpunkt 
waren wir noch weit weg von einem 
ausgereiften Konzept. Bei dieser online-
Sitzung ging es primär darum, dass sich 
die Schlüsselpersonen beider Vereine 
kennenlernten und ein Vorgehen de-
finierten. Ziemlich bald nach Neujahr, 
genauer am 16.01.2024  fand die erste 
physische Sitzung des «Kernteams» 
statt. Ziel dieser Sitzung war im Grund-
satz einfach: Was soll das übergeord-
nete Motto sein? Viele Ideen schwirrten 
durch die Köpfe, jedoch fiel uns die 
zündende Idee nicht wie Schuppen von 
den Augen… Es dauerte ca. 2 Stunden, 
doch dann bekam unser Baby einen 
Namen: “Cirque de Sissach”. 

Gleich danach ging die Suche nach 
einem geeigneten Ort für die Durchfüh-
rung los. Schnell war klar: die Bützenen 
ist zu klein. Was bleibt noch übrig? Das 
Tannenbrunn. Ehrlich gesagt hatte ich 
anfangs meine Zweifel, ob wir das mit 
der Schule hinbekommen. Doch durch 
ein paar Beziehungen auf der Gemein-
de bekamen wir einen Fuss in die Tür 
des Schulleiters. An einem persönlichen 
Gespräch durften wir die Idee vorstel-
len. Jedoch war die Sekundarschule 
nicht die einzige Organisation, die 
überzeugt werden musste. Die Schule 
brauchte einen Ausweichstandort für 
den Turnunterricht. Somit gingen wir 
auf die Kunsti zu und probierten auch 
dort unseren Funken für das Projekt 
überspringen zu lassen. 
Ein erstes Aufatmen kam am  28.08.2024. 
Die Schule bestätigte offiziell, dass wir die 
Turnhalle G verwenden dürfen. Kurz 
darauf folgte das grüne Licht der Kunsti. 
Unser Anlass war aber noch nicht in tro-
ckenen Tüchern, denn die eingeholten 
Offerten für die benötigte Infrastruktur 
zeigten den Bedarf einer grösseren 
Finanzspritze. Somit fiel der Startschuss 
für die benötigte Sposnsorensuche. 

Das Jubiläumsjahr hatte diesebezüglich 
nicht nur Vorteile. Viele Anlässe buhlten 
um die gleichen Firmen. Zudem war 
seitens der Gemeinde Sissach nur be-
grenzte Unterstützung vorhanden. Mit 
vereinten Kräften vom Musik- und 
Turnverein wurden unzählige Kontakte 
aktiviert, E-Mails geschrieben und Ge-
spräche geführt. Lange war nicht klar, 
ob wir die Tunrhalle G überhaupt in un-
ser Zirkus-Motto verwandeln könnten. 
Die gesetzte Deadline von Weihnachten 
2024 konnten wir jedoch halten. Zwei-
tes Aufatmen. 

Langeweile kam aber bei weitem nicht 
auf. Die Riegenleiter:innen bekamen 
eine Stückliste und durften Musik 
auswählen, das OK musste gebildet 
werden, ein grobes Rahmenprogramm 
wurde entwickelt, der genaue Termin-
plan definiert und das Wichtigste: Wir 
mussten alle Beteiligten für unsere Idee 
begeistern! Hier darf man zugeben: 
Durch die vielen verschiedenen Riegen 
war dies ein etwas härteres Stück Arbeit 
im Turnverein als im Musikverein.
Im ersten Semester 2025 nahmen 
diverse OK Mitglieder ihre Arbeit auf. 
Die neue Lokalisation und das Konzept 
haben viele Ressorts vor Heraus-
forderungen gestellt. Im Kernteam 
versuchten wir immer wieder mit dem 
alten Schema «Musik-Turnerabend» zu 
brechen, anders zu denken und etwas 
zu erschaffen, was nicht bereits in den 
Köpfen vorhanden ist. Dies verlangte 
von allen Beteiligten einen grossen 
Effort. Man darf aber mit Stolz be-
haupten, dass es uns gelungen ist. Ein 
riesiges Dankeschön an alle, dass ihr 
ausserhalb eurer Komfortzone gedacht, 
konzipiert und gearbeitet habt! 

In der Ansage wurde es bereits er-
wähnt, es fanden lediglich zwei gesamt 
OK-Sitzungen statt. Dass das möglich 
war wurden aber unzählige Abspra-
chen in kleinerem Rahmen geführt. 

Ressorts, die miteinander zu tun hatten, 
koordinierten sich sehr eigenständig 
und ermöglichten ein effizientes und 
proaktives Arbeiten. Man dachte stets 
über den eigenen Ressort-Rand hinaus. 
Das ist keine Selbstverständlichkeit. 
Unsere Idee war lange ein Luftschloss. 
Es ist schwer richtige Begeisterung zu 
übertragen, ohne etwas zeigen, anfas-
sen oder sehen zu können. Wir haben 
uns im Kernteam stets bemüht den 
Funken überspringen zu lassen, was 
funktioniert oder weniger funktioniert 
hat. Spürbar hat sich dies am Probe-
sonntag vom 09.11.2025 verändert. 
Es war das erste Mal, wo fast alles 
zusammengekommen ist. Ein absolutes 
Schlüsselereignis, dass viel Flexibilität, 
Vertrauen und Gelassenheit voraus-
setzte. Für mich ein magischer Moment. 
Danach ging es in den Endspurt. In den 
Ressorts wurde nochmals alles in Bewe-
gung gesetzt. Viele kleine Details muss-
ten noch organisiert, koordiniert und 
definiert werden. Und dann, schneller 
als erwartet und nach unglaublich viel 
Vorarbeit, gingen die Turnhallentüren 
für uns auf. Eine unglaubliche Menge 
Helfer:innen strömten hinein und tauch-
ten dieses alte Gebäude in ein neues 
Kleid. In Rekordzeit waren wir für unser 
Publikum bereit! Solch ein Effort sucht 
seinesgleichen. 
In vier Vorstellungen begeisterten wir 
das Publikum und damit über 1500 
Personen. Auf das, was ihr geleistet 
habt, ob neben oder in der Manege, ob 
hinter oder vor der Theke, ob draussen 
oder drinnen – ihr könnt unglaublich 
stolz sein. Auf so viele helfende Hände 
zählen zu dürfen, die auch noch so 
viele Einsatzstunden leisteten, war eine 
ausserordentliche Erfahrung!

Wie für viele war auch für mich die 
Organisation und Durchführung un-
seres «Cirque de Sissach» ein Kraftakt. 
Ich bereue aber keine Sekunde, diese 
Energie für unsere beiden Vereine 
aufgewendet zu haben. Dank euch 
habe ich unzählige Erinnerungen und 
Erlebnisse sammeln können. In eure 
freudigen Gesichter in der Manege und 
im Orchester zu blicken war ausserge-
wöhnlich. Vielen herzlichen Dank! •
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Tanz der «Silver Ladys»
zu Charleston- und Samba-Klängen
Es hat riesig Spass gemacht, zur Live-Musik des Zirkus-Orchesters 
in der Manage aufzutreten. Wir sind happy, dass die Auftritte ge-
glückt sind - auch die Hulahoop-Ringe kreisten wie gewünscht.
Gaby Häberli

Wir hatten das Glück, dass sich Valery 
Reuser, Tanzlehrerin aus Sissach, vom 
Cirque de Sissach begeistern liess. Sie 
war es, die für uns die sehr stimmige 
und abwechslungsreiche Choreogra-
phie erarbeitet hat. Seit August waren 
wir dann in der Turnhalle daran, die 
Schrittfolgen und Abläufe mit 18 Tur-
nerinnen einzuüben. Die Turnerinnen 
waren motiviert und haben mit vol-
lem Einsatz geübt. Einfach waren die 
Abläufe nicht, die sich Valery für uns 
ausgedacht hat!
Daneben hat die Frauenriege in der 
Kaffee-Kuchen-Ecke der Tannenbrunn-
halle einen grossen Einsatz geleistet. 
Viele Turnerinnen haben spontan noch 
zusätzliche Kuchen gebacken, nach-
dem am Freitag um Mitternacht das 
Gebäck knapp wurde.
Es ist immer eine Freude zu erleben, 
was mit Teamwork erreicht werden 
kann. Die Zusammenarbeit beim 
Einstudieren der Shownummer, beim 
Aufstellen und beim Betrieb des Zirkus 
hat sehr gut funktioniert.
Cirque de Sissach mit Musik- und 
Turnverein – wirklich eine Herzensge-
schichte, auf die wir mit Freude zurück-
blicken. •

Liebes Cirque de Sissach OK
Liebe Helferinnen und Helfer

Ich möchte euch von ganzem Herzen für eure Arbeit und Engagement danken! Wir haben einen Anlass organisiert, der 
dem Jubiläumsjahr äusserst würdig war.
Das ist voll und ganz eurer Verdienst! Ihr habt sehr effizient und insbesondere eigenständig gearbeitet. 
Es hat mir sehr viel Spass gemacht mit euch diesen Anlass zu organisieren. Insbesondere die vereinsübergreifende Zu-
sammenarbeit habe ich als sehr bereichernd empfunden. Ich bin überzeugt, dass unser Anlass dazu beigetragen hat 
unsere beiden Vereine näher zusammenzuführen. 
Herzlichen Dank für alles was ihr geleistet habt!

Liebe Grüsse 
Euer Directeur vom «Cirque de Sissach»
David Fürer

Ein paar Zahlen
zur Wimpeldeko

Die Damenriege hat 2500 Wimpel vernäht
an 1,250 km Schnur
mit 4 km Faden
an 2 Abenden
mit jeweils 12 Frauen
an 10 Nähmaschinen
ergibt 125 Stunden nähen
nur 2 Nadeln sind zu Bruch gegangen. •
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regioTVplus 28.11.2025weitere Fotos

Fotos: Stefan Wolf
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Eine Herbstsaison oder besser gesagt

DIE Herbstsaison für die Ewigkeit
Sportpreisverleihung und das Aerobic Sissach nicht nur dabei, son-
dern neue Trägerinnen des Baselbieter Sportpreises 2025!
Rajah Ginzel

Aerobic

30. Ziefner Schauturnen
Angefangen mit dem Schauturnen 
in Ziefen, durfte das Aktiv Team vor 
einem grandiosen Publikum mit über 
1000 Personen ihre Wettkampfcho-
reografie zeigen. Das Zelt war gefüllt 
mit unglaublicher Stimmung und wir 
durften einen unvergesslichen Auftritt 
geniessen und zeigen, was wir können.  

Stausee Cup 2025
Weiter gings mit unserem jährlichen 
Stausee Cup im September. Das Aero-
bic Sissach reiste dieses Mal gleich mit 
vier Teams an.

Der Start machte unsere Jugend, mit 
vollem Elan und einer top geturnten 
Choreografie, zeigten sie einen ersten 
Durchgang. Dieser wurde mit der Note 
9.60 und dem vierten Platz belohnt, 
was hiess – Finaleinzug! Das erste Mal 
durfte unsere Jugend in den Stausee 
Cup Final einziehen – Wahnsinn, was 
für eine starke Leistung! 
Somit standen sie ein weiteres Mal auf 
dem Teppich und lieferten ab, eine 
besondere Erfahrung und Highlight für 
unsere Girls. Die Endnote 9.492 und 
der super 4. Platz ist mehr als verdient. 
Weiter ging es mit dem Vierer Team, 
welches einen starken Auftritt und ein 
letztes Mal die aktuelle Choreografie 
zeigte. Ein besonderer Moment für uns 
vier, welcher mit einer unglaublichen 
Note 9.967 und dem Tagessieg belohnt 
wurde. 

Unser Paar Gioja und Maya nahmen 
zum ersten Mal am Stausee Cup teil 
und zeigten einen starken Auftritt voller 
Energie und Leidenschaft! In einem 
starken Konkurrenzfeld durften sie mit 
der grossartigen Note 9.817 und absolut 
verdient zuoberst auf das Siegertrepp-

chen steigen. Wir gratulieren ganz 
herzlich und sind stolz auf euch zwei!

Das Aktive Team überzeugte im ersten 
Durchgang und durfte mit der Note 
9.80 als Zweitplatzierte in den Final 
einziehen. Es hiess Vollgas geben, somit 
zeigte das Team einen hervorragenden 
Finaldurchgang mit hammermässiger 
Stimmung in der Halle.
Mit einer Steigerung auf die Note 9.88 
durften wir den zweiten Platz nach 
Hause nehmen, mit dem wir sehr 
zufrieden sind. Einmal mehr durften 
wir einen wunderbaren Tag an unse-
rem sogenannten Lieblingswettkampf 
verbringen. Merci Lara Chrétien fürs 
Fahneschwingen!

Historisches
Sportpreis Baselland 2025
Nicht ganz in Worte zu fassen, was 
wir in diesem November 2025 erleben 
durften. Wir schwelgen noch immer 
in dieser «Sportpreis Welt», sind voller 
Emotionen, Dankbarkeit und können 
es noch nicht ganz realisieren. 
Angefangen mit der Nomination im 
September, welche uns bereits völlig 
geehrt hat und uns wortwörtlich «us em 
Hüsli» gebracht hat, ging es weiter mit 
der online Abstimmungsphase, die am 
24.11.2025 endete und es hiess warten.
Am 27. November 2025 durften wir mit 
unseren Liebsten an die Sportpreisver-
leihung ins KuSpo Münchenstein an-
reisen. Ein Abend, welcher sich wie ein 
kleines Märchen anfühlte. Nebst tollen 
Darbietungen, Interviews und weiteren 
Preisen, die verliehen wurden, wurde 
vor Ort nochmals im Saal gevotet und 
ein letztes Mal zusammengerechnet. 
Es lag nicht in unseren Händen und wir 
konnten nicht mit unseren turnerischen 
Stärken antreten. Ganz nervös durften 

wir alle gemeinsam die Bühne betreten 
und bildnerisch dargestellt sehen, wie 
knapp die Abstimmung war. Und dann 
war es so weit, der/die Sportpreisträ-
ger/innen wurden bekannt gegeben. 
Regierungsrätin Monika Gschwind 
verkündete: «Der Baselbieter-Sportpreis 
TrägerINNEN 2025 ist der TV Sissach 
Aerobic»! Mit Tränen in den Augen, 
der Freude und Dankbarkeit im Herzen 
durften wir den Sportpreis entgegen-
nehmen. Ein Moment, welchen wir uns 
ein paar Wochen vorher nie erdenken 
können hätten. Sozusagen ein Traum, 
den wir nie vor Augen hatten. Und nun 
stehen wir nebst allen prominenten 
Sportpreisträgern/innen auf der Eh-
rentafel und können es kaum glauben. 
Für uns war es eine riesige Ehre schon 
nur nominiert zu sein und nun diesen 
Preis entgegen nehmen zu dürfen – 
ohne Worte. Es belohnt nicht nur unsere 
Erfolge, sondern auch die Organisation 
letztes Jahr mit der Heim-SMA in Lau-
sen, bei welcher der ganze TVS mit 
sämtlichen Riegen eingebunden war. 
Auch die gezielte Jugendförderung und 
wie sich das Aerobic Sissach in den 
letzten über 20 Jahren entwickelt hat 
und vor uns durch ganz viele Personen 
geprägt wurde, wurde damit gewür-
digt. Weiter gibt es dem Breitensport 
und der Sportart Aerobic Anerkennung 
und zeigt, dass auch in diesem Bereich 
viel geleistet werden kann, was uns 
enorm stolz macht. 
Ein riesiger Dank geht an alle, die uns 
auf diesem Weg begleitet haben und für 
uns gevotet haben. Es wäre nicht mög-
lich gewesen ohne diese Unterstützung 
von euch allen. 
Wir sind unendlich dankbar, stolz und 
gerührt diese Ehre zu tragen. Es bedeu-
tet uns wahnsinnig viel.
DANKE von HERZEN!
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Cirque de Sissach 
Parallel zur Sportpreisverleihung lief 
unser Turnerabend «Cirque de Sissach», 
welcher mit dem Musikverein organi-
siert wurde. Wir durften drei von insge-
samt vier Shows turnen. Es war absolut 
zauberisch, wenn wir in der Manege 
unsere einstudierten Darbietungen zu 
«On Fire» und «Music» von John Miles 
zeigen konnten. Ganz besonders mach-
te es, dass wir zu Live-Musik turnen 
durften. Jede Show war einzigartig und 
wir konnten durch Glitzer und Glamour 
drei Tage in totale Zirkusstimmung 
eintauchen, einfach geniessen und ma-
chen was wir lieben – Aerobic turnen. 
Let’s end it with a Bang und einem gros-
sen DANKESCHÖN an alle, die diesen 
Cirque de Sissach ermöglicht haben. 

Einmal mehr möchten wir uns von 
ganzen Herzen bedanken! All unsere 
Erfolge, Auftritte, Ehrungen und und und 
wären ohne Familie, Freunde, unserem 
TV und allen Leuten, die uns unterstüt-
zen nicht möglich! Euer Mitfiebern, Vo-
ten, Klatschen, Anstrahlen, Dasein und 
Begleiten alle Jahre wieder, bedeutet 
uns sehr viel und ist ein grosser Teil 
für uns als Aerobic Sissach! Wir freuen 
uns auf das nächste turnerische Jahr 
2026 und sind gespannt, was es alles 
bereithält. •

Sportpreisverleihung

Stausee Cup

Schauturnen Ziefen
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Aktivriege

Jahresbericht Aktivriege
Neben den wöchentlichen Trainings, in denen der Fokus auf
unserer Nummer für den Cirque de Sissach und Krafttraining
(Danke Philipp  ) lag, fanden auch einige Anlässe statt. Der Wi-
senberglauf, der Basler Stadtlauf und der Cirque de Sissach waren 
die Highlights unseres Herbstes. 
Ladina Häberli

Wisenberglauf und Laufcup
Am Wisenberglauf durften wir einen tol-
le, wenn auch anstrengende Laufstre-
cke mit Sonne «geniessen». Besonders 
stolz sind wir auf die Podestplätze. Gra-
tulation an Dewi Liem, Isabelle Kurth, 
Cornelia Speich und Tatiana Meier. 
Dewi und Tatiana glänzten zusätzlich 
im Laufcup (Zunzger, Gelterkinder und 
Wiseberglauf). Herzliche Gratulation an 
alle Teilnehmenden der unterschiedli-
chen Läufe!
 
Basler Stadtlauf
Ein weiterer Höhepunkt war der Basler 
Stadtlauf Ende November. Dieses Jahr 
starteten trotz der eisigen Temperaturen 
von -5° mehr als 20 Teilnehmende am 
Basler Stadtlauf. Die weihnachtliche 
Stimmung und das tobende Publikum 
halfen den Läuferinnen und Läufer zu 
tollen Zeiten. 

Cirque de Sissach
Abgerundet wurde das Ganze durch 
den Cirque de Sissach. Die Auftritte 
zeigten, dass sich unsere Mühe gelohnt 
hat und wir eine rockige Show bieten 
konnten, besonders überzeugte natür-
lich das Lächeln auf den roten Lippen. 
An diesem besonderen Wochenende 
konnten wir beim Aufbauen, Abwa-
schen, Bier zapfen, Haare locken, Nägel 
machen gemeinsame Erinnerungen 
schaffen. Ein besonderer Dank geht an 
den Einsatz von jedem Einzelnen, den 
es für diesen grossen Anlass brauchte.

Besonders erfreulich war, dass wir 
jede Woche über 25 Personen in der 
Turnhalle waren. In dieser tollen Grup-
pe machen die Trainings Freude und 
diesen Elan nehmen wir fürs neue Jahr 
mit. Danke für euren Einsatz! Ihr seid 
fantastisch! •

ein erfolgreiches Läuferinnen-Quintett

kalt war‘s am Basler Stadtlauf

am Haaremachen vor dem Manegenauftritt
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Jahresbericht Jugi-Hauptleitung
Das Turnerjahr 2025 startete für die Jugend des Turnverein Sissach 
mit vielen tollen Trainings in den unterschiedlichen Riegen.
Livia Häberli und Isabelle Kurth

Jugendriege

Im März durfte dann der Turnverein 
Sissach mit Kindern der Jugi, der Mäd-
chenriege und der Leichtathletik am 
Hallenmehrkampf in Sissach starten 
und erste Wettkampfluft schnuppern. 
Der Anlass fand wiederum an einem 
Halbtag statt. So wurde sowohl am 
Morgen als auch am Nachmittag fröh-
lich gesprintet, gestossen und gehüpft. 
Es freute uns sehr, dass wir wie immer 
mit einer grossen Anzahl an Kindern 
teilnehmen konnten. Aus sportlicher 
Sicht konnten die Kinder überzeugen 
und so erreichten wir einige Top 10 
Plätze. 

Bevor es dann in Richtung des grossen 
Jahreshighlights, dem Eidgenössischen 
Turnfest in Lausanne ging, starteten 
einige Kinder am traditionellen Zunz-
gerwaldlauf und am UBS Kids Cup in 
Gelterkinden. 

Und dann war es endlich so weit. 
Pünktlich am 14. Juni 2025 traf sich der 
TV Sissach zur Abreise nach Lausanne 
zum Eidgenössischen Turnfest. Ein 
Wettkampf, der von allen Jugendriegen 
gemeinsam besucht wird. Logisch, dass 
dabei der Spass und das Zusammen-
sein an erster Stelle standen. Die gros-
sen Distanzen zwischen der einzelnen 
Wettkampfanlagen sorgten dafür, dass 
die unterschiedlichen Riegen auch im-
mer wieder alleine unterwegs waren 
und die anderen nur wenig zu Gesicht 
bekamen.
Bevor die jüngeren Kinder die Rückrei-
se bereits am Samstagabend wieder 
antraten, nutzen wir die Zeit für eine 
Wasserschlacht auf dem Festgelände. 
Die älteren Kinder konnten sich sogar 
im See erfrischen, bevor sie in Lausanne 
übernachteten und dann den Sonntag 
noch geniessen konnten. Ein riesiges 
Dankeschön an Daniela Kaiser und 
Samara Zbinden für die Organisation!!

Nach erholsamen Sommerferien stand 
der traditionelle Turnverein-OL vor der 
Tür. Gemeinsam mit der Aktivriege 
besuchten wir diesen Anlass mit den 
Jugendriegen und luden auch Eltern, 
ältere Geschwister oder Bekannte dazu 
ein, die Kinder im Wald zu begleiten. 
So bewegte sich eine bunt gemischte 
Gruppe im Sissacher Wald – und alle 
kamen wohlbehalten zurück – viele 
sogar äusserst erfolgreich! 
 
Im Herbst stand dann das nächste 
Jahreshighlight vor der Tür. Der Musik-
turnerabend. Fleissig wurde in allen 
Riegen geprobt, so dass ein unvergess-
licher Anlass entstand.

Es freut uns, dass auch in diesem Jahr 
wieder neue Leitende im Leiterteam 
dazugekommen sind, und erfolgreich 
Weiterbildungskurse besucht wurden. 

Als Jugi-Hauptleitung ist es immer 
wieder beeindruckend zu sehen, wie 
viel Zeit und Engagement die Leitenden 
für die Jugendriegen aufbringen. Dar-
unter fallen nicht nur die Turnstunden, 
sondern auch die stetige Weiterbildung 
bei Jugend+Sport, das Begleiten der 
Kinder an die Wettkämpfe oder auch 
die regelmässige Planung der Turnstun-
den. Es ist uns ein grosses Anliegen, uns 
auch an dieser Stelle bei allen Leitenden 
herzlich zu bedanken!

Wir wünschen allen Kindern, Eltern und 
Leitenden eine schöne Weihnachtszeit 
und ein glückliches neues Jahr mit viel 
Freude im Turnverein Sissach. •

«Cirque de Sissach»



S‘Neuscht  4/2025 25

von der Gestaltung des Logos bis zum Prospekt – 
persönlich, preiswert und professionell. 
Kostenlose Beratung: Telefon 079 743 16 13 
info@werbedimensionen.ch

Werbemitte l  aus S issach

GIB DEINER 
PERSÖNLICHKEIT

 EIN GESICHT.
Gut sehen, gut aussehen: 

in Liestal, Pratteln, 

Gelterkinden, Sissach.
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Männerriege
WandergruppeWanderberichte Okt. - Dez. 2025

Zusammenstellung und Ergänzungen Tom Wernli
Fotos: Bärti Lurz, Walter Schmidt, René Knus. Peter Caspar, Tom Wernli, Marcel Werdenberg

30. September 2025
Benkerjoch – Strihe – Bergwerk Herznach – Herznach, Post
Thomas Dummermuth

Teilnehmer:	 17 Wanderer, 5 Kurzwanderer, 6 Nichtwanderer 
Wanderzeit:	 2 Std. 50 Min. (kurz 1 Std. 30 Min.)
Auf-/Abstieg:	 262m / 521m (kurz 151m / 175m)
Länge:	 9 km (kurz 4.8 km)
Wanderleiter:	 Yves Horand
Wetter:	 Neblig und herbstlich kühl
Einkehr:	 Berhwerk Herznach

Wanderprogramm
Benkerjoch (674 m.ü.M.) – Strihe (866) 
– Strihegüpfel (864) – Waldhaus Strihe 
(655) – Bergwerk Herznach (483) – 
Herznach Post

Wanderbericht
Schon die Anreise sorgte für erste Aben-
teuer: In Olten führte ein Wechsel von 
Gleis 4 auf Gleis 7 zu kurzer Verwirrung 
beim Wanderleiter. Nachdem wir uns 
auf dem richtigen Perron eingefunden 
hatten, ging die Reise im für die «Seni-
orengruppe TV Sissach» reservierten 
Wagen weiter nach Aarau. 
Auf der Passhöhe Benkerjoch startete 
die eigentliche Wanderung. Ziel war der 
Strihe, der höchste ganz im Kanton Aar-
gau liegende Berg. Schon bald merkten 
wir: Der Strihe will erobert werden, und 

zwar nicht ohne ein paar Schweisstrop-
fen. Oben angekommen blieb uns die 
Aussicht über den Jura wegen Nebels 
allerdings verwehrt.
Nach einer kurzen Pause ging es weiter 
über Stock und Stein zum Strihegüpfel 
und danach durch den Wald hinunter 
zur Waldhütte Strihe. Dort legten wir 
unsere wohlverdiente Znünipause ein. 
Frisch gestärkt wanderten wir auf guten 
Pfaden hinunter zum ehemaligen Berg-
werk Herznach zum Mittagshalt. 
Für zusätzliche Abwechslung sorg-
ten diesmal unsere Kurzwanderer. 
Denn entgegen der geplanten Route, 
starteten die Kurzwanderer in Ueken. 
Vielleicht war es der Nebel oder ein 
anderer Grund, auf jeden Fall hatte 
sich die Gruppe verlaufen und fand sich 
nach geraumer Zeit in Ueken wieder. 

Dem Hilferuf folgend sprangen zwei 
beherzte Fahrer in ihre Autos, um die 
Gruppe zu «retten» und zum Mittagshalt 
zu chauffieren – und so sassen wir alle 
wieder vereint am Tisch.
Nach einem feinen Mittagessen erwar-
tete uns die interessante Führung durch 
das Bergwerk, die uns eindrücklich 
zeigte, wie im Fricktal einst Erz abgebaut 
wurde. Besonders die Fahrt mit der 
rumpelnden Stollenbahn hat bei allen 
für strahlende Gesichter und ein paar 
Schnappschüsse gesorgt.

Resümée 
Trotz Nebel, Umwegen und kleinen 
Abenteuern unterwegs war dies ein 
abwechslungsreicher und rundum ge-
lungener Wandertag. Vielen Dank Yves 
für die Organisation.

30.9.2025
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Eigengewächswirtschaft ”Zelglihof”

Weinverkauf ab Hof 
oder über unseren online-Shop	 www.zelgli.ch

Familie Wiedmer		  Tel. 079 482 42 24 

Der gemütliche
Treffpunkt
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14. Oktober 2025
„Frauenreisli“ in die Grimselwelt 
Hanspeter Kottmann

Teilnehmer:	 23 Männer und 19 Frauen
Wanderleiter:	 Bärti und Christine Lurz
Wetter:	 Bis zur Handeck Nebeldecke, weiter oben wolkenlos
Einkehr:	 Alpinhotel Grimsel Hospitz

Wanderbericht und Programm
Anno 1971 hat Leo Ebnöther das „Frau-
enreisli“ ins Leben gerufen. Seither 
findet fast jährlich ein gemütlicher Aus-
flug zusammen mit den Frauen oder 
Partnerinnen statt.
Dieses Jahr haben Christine und Bärti 
Lurz eine wunderbare und interessante 
Reise organisiert. Der Sägesserbus, 
gesteuert von Heinz Gass, kutschierte 
40 Gäste zu früher Stunde, es war noch 
Nacht,  vom Bahnhof Sissach Richtung 
Innerschweiz. Bärti begrüsste die An-
wesenden im Bus und gab bekannt, 

dass der nächste Halt in Sachseln am 
Sarnersee, im Café Stein sein wird. 
Bis dahin war es dann eher ruhig, 
denn die Dunkelheit und die frühen 
Morgenstunden drückten manchem 
auf die Augenlieder. Im Café Stein, bei 
Kaffee und Gipfeli, waren aber wieder 
alle „purlimunter“. Von Sachseln fuhren 
wir dann Richtung Brünigpass, wo wir 
noch zwei bekannte Gesichter, Dorli 
und Schifi, einluden. Weiter ging es 
die kurvenreiche Strecke hinunter nach 
Meiringen und von da wieder hinauf, 
via Guttannen, Richtung Grimselpass. 

Männerriege
Wandergruppe

Pünktlich um 10.15 Uhr trafen wir bei den 
Kraftwerken Oberhasli in Handeck ein. 
Die beiden Ingenieure, die uns in zwei 
Gruppen durch die in den Fels gehau-
enen  drei Kraftwerke führten, standen 
bereits parat. Alle mussten ein gelbes 
Warngillet umziehen und wurden mit 
einem Audiogerät ausgestattet. Nun 
konnte der ca. 1.5 km lange Rundgang 
durchs Stollenlabyrinth beginnen. Wir 
tauchten ein in 100 Jahre Pioniergeist 
Wasserkraft. Wir erlebten drei Genera-
tionen von Generatoren. Die Daten des 
grössten und neusten Generators sind 

14.10.2025

14.10.2025
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gewaltig, aber für uns Laien nicht leicht 
zu verstehen.
Leistung: 90 MW; Umdrehungen: 333.3 
U/min.; Strom: 1‘840 A; Frequenz: 50 HZ
Um eine kleine Ahnung über die Di-
mensionen zu erhalten, hier die Daten 
eines Kugelschiebers, der verwendet 
wird, um die Druckleitung zu schliessen.
Innendurchmesser: 1‘650 mm; Druck-
stufe: 55 bar; Schliesszeit: 180 Sek.;  
Öffnungszeit: 80 Sek.; Gewicht: 41.5 t.
Ich stellte mir das Werk viel einfacher 
vor. Es produziert einfach Strom. Aber 
was da alles zusammen hängt hat mich 
überrascht. Anlässlich des Strom-Black-
outs in Spanien ist auch das Kraftwerk 
Oberhasli eingesprungen. Es produziert 
immer nur so viel Strom, wie zurzeit ge-
braucht wird. Mit sehr viel mehr Wissen 
sind wir nach ca. 1.5 Std. wieder ans 
Tageslicht gelangt. Apropos Tageslicht, 
wir sind bei Nebel in den Stollen und 
bei strahlendem Sonnenschein wieder 
herausgekommen.

Nun machte sich in der Bauchgegend 
bereits ein kleines Hungergefühl be-
merkbar. Wir bestiegen wieder den 
Car und fuhren das letzte Stück bis 
zum Alpinhotel Grimsel Hospitz. Dort 
angekommen, mussten unsere hung-
rigen Mägen eine geraume Weile auf 
das Essen warten. Nichtsdestotrotz, 
das Essen war gut und hat nach dem 
langen Morgen allen gemundet. Vor 
der Abfahrt um 15.00 Uhr genossen 
wir die Aussicht auf die herrliche Berg-
welt und die imposante Staumauer bei 
herbstlichen Sonnenschein und blauem 
Himmel.
Viele waren es wahrscheinlich ge-
wohnt, nach dem Essen ein Nickerchen 
zu machen.
Das erklärt auch,   dass es nach der 
Abfahrt im Bus rasch ruhig war.
Unser nächstes Ziel war Thun, welches 
wir via Brienzer und Thunersee erreich-
ten. Dort hatten wir Zeit für einen kleinen 
Spaziergang in der Altstadt und einer 
Erfrischung in einem der vielen Lokale.
Mit vielen Eindrücken vom vergange-
nen Tag führte uns der Chauffeur in 
gewohnter Weise sicher zurück nach 
Sissach.
Christine und Bärti ein herzliches Dan-
keschön für die interessante und perfekt 
organisierte Reise.
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28. Oktober 2025
Laufenburg - Sisseln
Heiner Oberer

Teilnehmer:	 23 Wanderer, 7 Kurzwanderer, 8 Nichtwanderer 
Wanderzeit:	 2 Std. (kurz 1 Std. 05 Min.)
Auf-/Abstieg:	 71m / 97m (kurz 29m / 38m)
Länge:	 8 km (kurz 4.4 km)
Wanderleiter:	 Tom Wernli
Wetter:	 Sonniges Herbstwetter
Einkehr:	 Restaurant Pinte, 4334 Sisseln

Wanderbericht
Grossandrang und super Wetter. Wan-
derleiter Tom Wernli kann in Laufenburg 
23 bestens gerüstete Wanderer begrüs-
sen. Nach der Begrüssung und einem 
kurzen Marsch durch die malerische 
Altstadt erreicht die Truppe den Rhein. 
Jetzt geht es, immer begleitet von Vater 
Rhein, dem Uferweg entlang, vorbei 
an trutzigen Bunkern zum Znünihalt. 
Wein, Bier und köstliche Eingeklemmte 
manchen die Runde. Wohlgelaunt trifft 
die Wandertruppe nach zirka 2 Stunden 
Wanderzeit in Sisseln im Restaurant Pin-
te ein. Die acht Fahrenden vergnügen 
sich bereits an einem Bier und schon 
bald stossen, etwas ausser Puste, die 
sieben Kurzwanderer dazu. Sehr gute 
Verpflegung und bestens organisierter 

Service. Ohne nennenswerte Zwischen-
fälle ist die Truppe schliesslich zurück 
in Sissach.

Resümée
Es sei an dieser Stelle vermerkt, dass der 
Schreibende inzwischen begriffen hat, 
wie man eine Zigarre fachmännisch in 
Brand setzt. Wie hat ein sich amüsiert 
zeigender Wanderkollege doch richtig 
bemerkt: «Aller Anfang ist schwer». Dem 
ist nichts mehr hinzuzufügen.

28.10.2025

11.11.2025



S‘Neuscht  4/2025 31

11. November 2025
Oberwil – Bättwil/Flüh - Ettingen
Jürg Chrétien

Teilnehmer:	 16 Wanderer,
	 9 Kurzwanderer,
	 6 Nichtwanderer 
Wanderzeit:	 2 Std. 45 Min.
	 (kurz 1 Std.)
Auf-/Abstieg:	 159m / 124m
	 (kurz 70m / 112m)
Länge:	 10.1 km (kurz 3.9 km)
Wanderleiter:	 Bärti Lurz,
	 Marcel Werdenberg
Wetter:	 Martini Sommerwetter 
	 vom Feinsten
Einkehr:	 Restaurant Waage, 
	 Ettingen

Wanderbericht
Ab Oberwil folgen wir dem Birsig, Rich-
tung Biel-Benken. Eine gemütliche fast 
erholsame Wanderung in der Ebene 
bei traumhaften Wetterbedingun-
gen und angenehmen Temperaturen 
und Sonnenschein. Nach Biel-Benken 
kommen wir der Grenze zu Frankreich 
sehr nahe. Bei der grossen Linde beim 
Trinkhalt konnte man bereits problem-
los einen Fuss ins Elsass stellen … Bei 
der Weiterwanderung kommt es gar zu 
einer zweifachen Grenzüberschreitung: 
zuerst (unbemerkt) nach Frankreich und 
dann vor Flüh, wo uns die Schweiz-
erzöllner freundlich wieder Einlass in 
die Schweiz gewährt haben.
Und dann ist etwas passiert, das in 
letzter Zeit selten vorgekommen ist: 
Die Kurzwanderer haben sich an die 
Vorgaben der Wanderleiter gehalten 
und sind auf der vorgegebenen Strecke 
zur vereinbarten Zeit ab Flüh unterwegs 
nach Ettingen gewandert. So haben wir 
sie - wie vorgesehen – am Ende unserer 
Wanderung eingeholt und sind dann 
gemeinsam in der Waage in Ettingen 
zum Mittagessen angekommen.

Resümée
Eine gemütliche Wanderung bei bestem 
Herbstwetter im für viele wohl eher 
unbekannten Unterbaselbiet.
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25. November 2025
Kaiseraugst – Muttenz (Hard)
Peter Berchtold

Teilnehmer:	 13 Wanderer, 8 Kurzwanderer, 9 Nichtwanderer 
Wanderzeit:	 2 Std. 15 Min. (kurz 1 Std.)
Auf-/Abstieg:	 133m / 133m (kurz 43m / 40m)
Länge:	 8.1 km (kurz 3.2 km)
Wanderleiter:	 Christian Zwygart
Wetter:	 Regnerisch, 4 Grad
Einkehr:	 Restaurant Waldhaus, Muttenz

Wanderprogramm
Wanderung entlang des Rheins von 
Kaiseraugst nach Muttenz (Hard). Damit 
beenden wir den Zyklus der Rhein-Ufer-
wanderungen und schliessen die letzte 
Lücke zwischen Laufenburg und Basel. 

Wanderbericht
Bei bescheidener Temperatur von 
nur gerade 4 Grad und regnerischem 
Wetter trafen sich die Lang-Wanderer 
auf dem Bahnhof Sissach, um mit 
dem Regionalzug nach Pratteln und 
weiter nach Kaiseraugst zu fahren. Die 
Kurzwanderer fuhren eine Stunde später 
ebenfalls mit dem Zug nach Pratteln und 
weiter mit dem Bus nach Pratteln Saline. 
Christian Zwygart begrüsste die relativ 
kleine Gruppe und orientierte uns über 

Männerriege
Wandergruppe

die vor uns liegende Wanderstrecke. 
Bevor wir losziehen konnten, hiess es: 
Regenschirme aufspannen und Ab-
marsch. Beim Marsch durch Kaiseraugst 
liessen wir den Adler von Toni Brüderli 
links liegen und begaben uns direkt hi-
nunter zur Schifflände an den Rhein. Die 
nächsten Stationen waren der Zeltplatz 
mit Badi, die Mündung der Ergolz und 
das Kraftwerk Augst. Nun ging es weiter 
unmittelbar entlang des Rheins bis zur 
Wasserfassung der Hardwasser AG, 
wo wir allerlei Wissenswertes über die 
Herkunft und die Aufbereitung des Trink-
wassers der Stadt Basel und Umgebung 
erfuhren. Bei der Schifflände Schweizer-
halle trafen wir auf die Kurzwanderer, 
wo gleichzeitig auch der Znünihalt war. 
Auch hier blieb der Regenschirm aufge-

spannt, damit der Wein nicht verdünnt 
wurde. Nun ging es weiter den Bach 
abwärts bis unmittelbar vor das Areal 
des Auhafens, wo wir den Rhein ver-
liessen und über die Bahnanlagen und 
durch das Industrieareal Schweizerhalle 
zur Rheinfelderstrasse marschierten. 
Bald spazierten wir wieder durch den 
Hardwald zu unserem Ziel: Restaurant 
Waldhaus. Hier wurden wir im gedie-
genen Restaurant vorzüglich verpflegt. 

Resumée
Trotz Regen auf der letzten Etappe ha-
ben wir die Rhein-Uferwanderungen 
genossen. Wer zuhause bleibt, ist 
selber schuld. Ein grosses Dankeschön 
an Christian Zwygart, für das Wetter 
machen wir ihn nicht verantwortlich. •

25.11.2025
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Zentralverein

46. Osterskiferien 2026 in Zermatt
Wie jedes Jahr werden wir die Oster-Ferien auf dem Gornergrat verbringen. 
Marcel Fischer

Hinreise
Sonntag, 29. März 2026 bzw. Gründonnerstag 2. April 2026, Bahnhof Sissach ab 06.33 Uhr
Zermatt an 09.50 Uhr oder individuelle Reise
Rückreise
Gründonnerstag 2. April 2026 bzw. Ostermontag 6. April 2026, Bahnhof Zermatt ab 16.06 Uhr
Sissach an 19.26 Uhr oder individuelle Reise

Unterkunft
Kulmhotel Gornergrat
Familie Marbach, Tel. 027 966 64 00 
2er- oder 3er-Zimmer mit Dusche, WC, 
TV, Telefon, inkl. Frühstücksbuffet und 
Nachtessen, exkl. Taxen

Kosten Unterkunft
Spezialpreis für den TV Sissach
30% Ermässigung
2-er Zimmer Blick „Matterhorn“
Fr. 190.-/Person bei Doppelbelegung
2-er Zimmer Blick „Mt.Rosa“
Fr. 170.-/Person bei Doppelbelegung

Kosten Bahnreise
Sissach - Zermatt retour kollektiv
1/1 ca. Fr. 160.-/Person
mit Halbtax-Abo ca. Fr. 80.-/Person

Kosten Bergbahnen
(ganzes Skigebiet ohne Cervinia)
Skiabo für 9 Tage
	 Erw. ab Fr. 639.-/Person
Skiabo für 5 Tage
	 Erw. ab Fr. 395.-/Person
Jugendliche 16-19.99 Jahre 15% 
Kinder 9-15.99 Jahre 50%
Kinder unter 9 Jahre gratis

Organisation
Marcel Fischer, Rainweg 6, Sissach
Mobile: 079 679 39 99
Email: fischer.marcel@bluewin.ch 

Das Gepäck kann per Bahn geschickt 
werden („Zermatt-Gornergrat“). Auf-
gabeort Liestal. Am Schalter erwähnen, 
dass per Bahn und in der Gruppe ge-
reist wird.

Bitte mit Dauer, Zimmerwunsch, Rei-
seart (volle Taxe, Halbtax, GA) anmel-
den bis zum 4. Januar 2026! •
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runde Geburtstage
Gratulationen

Zu den folgenden runden Geburtstagen im 4. Quartal 2025
wünschen wir alles Gute, viel Glück und Gesundheit.

zum 92sten 	 18.03.	 Ernst Bösiger	 Ehrenmitglied

zum 91sten 	 23.03.	 Hans Zürcher	 Ehrenmitglied

zum 85sten 	 05.03.	 Walter Schmidt	 Freimitglied
	 	 17.03.	 Hanspeter Siegrist	 Ehrenmitglied

zum 70sten 	 19.02.	 Heinz Wernli	 Passivmitglied

zum 60sten 	 30.01.	 Martina Chrétien	 Aktivmitglied FR
	 	 21.03.	 Anita Rickenbacher	 Passivmitglied

zum 20sten	 02.02.	 Angelina Fedriga	 Aktivmitglied AR/Getu
	 	 11.03.	 Nanda Jurt	 Aktivmitglied AR •

Heut wirst du älter, das ist klar –
doch immer noch grossartig, Jahr für Jahr!

Vor-Einladung
162. Generalversammlung TVS

Samstag, 21. März 2026 um 18.00 Uhr
Gasthof Alpbad, ob Sissach

Der Zentralvorstand Turnverein Sissach 



P.
P.

44
50

 S
is

sa
ch

Du möchtest gerne ein Passivmitglied
des TV Sissachs werden?

Dann zögere nicht und melde dich mit 
dem nebenstehenden QR-Code direkt an!


